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1379 [September 1 . ] , St . Verena ; Klingnau

ERKLÄRUNG1 ' 2 VOM ALT PROPST [DES STIFTES ST. FELIX UND REGULA
IN ] ZÜRICH, BRUNO BRUN, BEZÜGLICH DER VON IHM V. 1367?
ÜBER DIE DORFGENOSSEN VON NEUHEIM VERHÄNGTENKIRCHENSTRA¬
FE

s . U Zug I , 79 Nr . 177

Ueber die Urkunde schrieb der Kopist Beat Fidel Zurlauben 1755 ? fol¬

genden Text:

"Ex - Praepositus Thuricensis Bruno Brun ab excommunicatione liberat in-
O #

colas in Nuheim , Sicut et ante duodecimo annos [1367 ? ] liberaverat

Tugienses et Barenses [ welche gleichfalls wie Neuheim mit dem Stift

St . Felix und Regula mit Kirchenstrafen belegt worden waren] 4

Zu Ende der Kopie finden sich noch folgende Hinweise von ebendemsel¬
ben:

" Videntur ligamina duorum sigillorum , quorum unum fuerat Brunonis Brun
o 5

Prepositi Thuricensis qui Hac dignitate functus ab a 1354 usque 1370

quo eam deposuit , Wernero de Rhinach [ =Reinach 1372 ] [als neuer

Probst ] electo , et alterum [ sigillum ] Ulrici Widme r Parochi Barensis

[ =Baar ] . "

1) s . Zurlaubiana AN 107/23 Anm. 1
2 ) Vorliegende Kopie trägt die Nr. "XXV ".
3 ) Laut U Zug I , 51 Nr . 106 scheint aber Zug erst 1370 von der Kirchenstra¬

fe befreit worden zu sein . Von Baar ist dort freilich nicht die Redet
4 ) s . Helvetia Sacra II/2 , 579



5 ) Brun wurde 1370 aus Zürich verbannt , blieb aber de iure bis 1372 Propst
daselbst.

AH 107 , 62
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